ISB-Arbeitskreis Link-Ebene

Sk 9 Anregungen für den Einstieg in das Fach Sk am WSG-W

M 1   Die Ebenen des Staats

Ordne die im Unterricht gesammelten Themen den verschiedenen staatlichen Ebenen zu und ergänze die Tabelle! Die unten stehenden Erläuterungen zu wichtigen Fachbegriffen helfen dir dabei. Sie bilden das Basiswissen für viele Themen im Fach Sozialkunde.

	Ebene des Staats
	Name
	Beispiel für ein auf 

dieser staatlichen 
Ebene behandeltes Thema
	Politikfeld/er (z. B. Bildungspolitik, Familienpolitik, Außenpolitik) und konkrete Aufgabe/n  

	Bund

(gegliedert 

in 16 Länder)


	Bundesrepublik Deutschland,

Hauptstadt Berlin


	Auslandseinsatz der Bundeswehr, z. B. der Marine  vor der Küste Somalias


	Sicherheitspolitik,

Schutz des zivilen Schiffsverkehrs vor Piraten

	Land

(gegliedert in Landkreise und z. T. in Bezirke)
	Bayern


	
	

	Kommune

(Landkreise, kreisfreie Städte, Gemeinden)
	
	
	


Erläuterungen: 

Der Bund  (Bundesrepublik Deutschland) 

bildet die höchste Ebene des Staats. Hier agieren die Verfassungsorgane des Bundes (Bundestag, Bundesregierung, Bundesrat, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht, Bundesversammlung). Sie treffen die Entscheidungen, die für den gesamten Staat und damit für alle Bürger verbindlich sind. 

Basiswissen: 

Verfassungsorgane und Namen der Personen, die den Verfassungsorganen vorstehen

Die Länder  

bilden den Bundesstaat, der aus Teilstaaten besteht. Diese 16 Länder haben eigene Parlamente (Landtage) und Landesregierungen. Sie können in bestimmten Bereichen (z. B. Bildung) und in bestimmtem Ausmaß selbst entscheiden und sind über den Bundesrat an der Gesetzgebung des Bundes beteiligt. Für den bundesstaatlichen Aufbau wird oft auch der Be​griff föderaler Aufbau (Föderalismus) verwendet.

Basiswissen: 

Namen, geographische Lage der Länder mit Hauptstädten, vgl. dazu auch das Lexikon auf der Jugendportalseite im Online-Angebot des Bundesrats http://foederalion.bundesrat.de; Regierungsbezirke Bayerns mit Hauptstädten

Die Kommunen (Städte/Gemeinden/Landkreise) 

sind die kleinsten Einheiten im Staat. Sie haben eigene Gremien und Ämter (z. B. Stadtrat, Bürgermeister, Landrat, Gemeinde- bzw. Kreisverwaltung) und regeln eigene Anliegen im Rahmen der Gesetze selbst (Kommunalpolitik). 

Basiswissen: 

Landkreise und kreisfreie Städte des eigenen Regierungsbezirks    

